
Klimaschutz jetzt und hier
Ein von Innotour gefördertes Projekt

Klimafreundliche Alpen-Destinationen
Tourismusorte sind durch die Folgen der Klimaerwärmung  
gefordert, gleichzeitig ist der Tourismus einer der grössten 
Verursacher von CO2 weltweit. Vier Alpen-Destinationen versu-
chen deshalb ihren CO2-Ausstoss zu verringern und von einer 
besseren Positionierung zu profitieren.  

Braunwald, Saas Fee, Sattel und Scuol wollen den «Klimaschutz 
jetzt und hier!». Im Rahmen des von Innotour unterstützten Projekts  
haben sie Strategie- und Leitbildprozesse durchgeführt, CO2-Bi- 
lanzen erstellt und klimafreundliche Angebote entwickelt.

Richtige Strategien sind entscheidend für die Einbettung aller wei-
teren Schritte. In Sattel zum Beispiel wurde ein komplett neues 
Tourismusleitbild erarbeitet. Bei der CO2-Bilanzierung besteht die 
Herausforderung vor allem darin, das System sinnvoll abzugren-
zen. Zudem ist es nicht immer einfach, die benötigten Daten zu 
beschaffen.

Am anspruchsvollsten ist die Entwicklung von marktgerechten  
klimafreundlichen Angeboten. Braunwald führte einen regionalen 
Klimaschutztag durch, Saas Fee sammelte in einem Workshop 
Ideen, die Realisierung steht noch aus, Sattel erstellte eine Platt-
form zur besseren Auslastung und Sanierung von Zweitwohnungen, 
Scuol übertrug das Konzept des klimaneutralen Bikemarathons auf 
weitere Veranstaltungen. Klimafreundliche Angebote helfen den 
Destinationen bei der Positionierung und entsprechen dem Bedürf-
nis einer wachsenden Anzahl von Gästen. 

Initiiert wurde «Klimaschutz jetzt und hier!» durch das Gemeinde-
netzwerk Allianz in den Alpen, zusammen mit den Hochschulen 
HTW Chur und HSR Rapperswil sowie den Klimaschutzorganisa- 
tionen myclimate und climatop.

Die Erkenntnisse werden als kleines Handbuch und als CO2-Berech-
nungstool für andere Destinationen zugänglich gemacht.

Gemeindenetzwerk Allianz in den Alpen
c/o Schweiz. Arbeitsgemeinschaft für die Berggebiete SAB
Seilerstrasse 4
CH-3001 Bern
+41 (0)31 382 10 10
peter.niederer@sab.ch

www.alpenallianz.org
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